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Netze BW ist neue Partnerin für sieben Kommunen im Elsenztal  
Gaskonzessionsverträge für die nächsten 20 Jahre unterschrieben
Mauer. Während einer gemeinsamen Veranstaltung im Rathaus von Mauer unterzeichneten heute die Bürgermeister von sieben Kommunen aus dem Elsenztal mit der Netze BW GmbH Konzessionsverträge für den Betrieb des Erdgasnetzes in ihren Gemeinden. Die jeweiligen Verträge für Bammental, Eschelbronn, Mauer, Meckesheim, Neidenstein, Wiesenbach und Zuzenhausen treten zum 1. Januar 2024 in Kraft und haben eine Laufzeit von 20 Jahren.

Der Konzessionsvertrag gestattet dem Netzbetreiber die Nutzung öffentlicher Verkehrswege und gemeindeeigener Flächen zum Bau und Betrieb von Leitungen für die Energieversorgung im gesamten Gebiet der Gemeinde. Die erhält im Gegenzug eine jährliche Konzessionsabgabe, die nach den gelieferten Energiemengen berechnet wird. 

Die Gemeinden hatten die Konzessionen in ihren öffentlichen Sitzungen an die Netze BW vergeben. In den Auswahlverfahren konnte sich der Netzbetreiber gegen den Bestandskonzessionär und einen Mitbewerber durchsetzen. „Nach dem die Konzessionsverfahren bereits im Jahr 2016 starteten, sind wir jetzt nach sieben Jahren intensiver Arbeit froh, dass die Gaskonzessionen nun vergeben wurden. Wir kennen die Netze BW bereits durch verschiedene Dienstleistungen sehr gut. Als kompetente, leistungsfähige und zuverlässige Partnerin wird sie in Zukunft für eine sichere Erdgasversorgung der Bürgerschaft in den sieben Kommunen sorgen“, erklärt stellvertretend für seine Amtskollegen der Bürgermeister von Mauer, John Ehret, der als Verhandlungsführer gegenüber den Bewerbern auch die Interessen der Nachkommunen vertreten hatte. „Wir freuen uns sehr, dass wir künftig auch in den sieben Kommunen im Elsenztal unsere Erfahrung im Netzbetrieb einbringen können“, so Netze BW-Geschäftsführer Steffen Ringwald. 

„Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind gut ausgebildet und arbeiten mit top-modernem technischen Equipment. Sie werden sich mit all ihrem Know-how für die Versorgungssicherheit der Gemeinden einsetzen,“ sagt Willi Parstorfer, Regionalmanager bei der Netze BW. 

Das Unternehmen zeichne darüber hinaus ein vorausschauender Blick auf die Zukunft der Gasnetze aus, wie Steffen Ringwald berichtet: So beschäftigt sich ein bundesweit einmaliges Modellprojekt der Netze BW in Öhringen, die sogenannte „Wasserstoff-Insel“, mit der Frage, wie Wasserstoff im bestehenden Erdgasnetz eingesetzt werden kann. 


Im Auftrag der Netze BW GmbH:

Ralph Eckhardt
Pressesprecher Regionale Kommunikation
Telefon: 0711 289-87410
E-Mail: presse@netze-bw.de
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